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Niederschrift über die Sitzung der Bezirksvertretung Schildesche am 

23.04.2009 
   

Tagungsort: Kleine Mensa der Martin-Niemöller-Gesamtschule  

Beginn: 18:00 Uhr  
Sitzungspause:   
Ende: 19:00 Uhr  

Anwesend: 
 
CDU 
Herr Michael Ulrich Krüger   
Frau Ursula Bernecker   
Herr Burkhard Lehr   
Herr Stefan Röwekamp   
Herr Michael Weber   

SPD 
Herr Stefan Eggert-Mines   
Frau Sylvia Gorsler   
Frau Hildegard Pauler-
Beckermann 

  

Herr Detlef Knabe   

Bündnis 90/Die Grünen 
Herr Stephan Godejohann   
Frau Gudrun Hennke   
Herr Dr. Georg-Martin Sauer   

BfB 
Herr Hans-Dieter Springer   

FDP 
Herr Thomas Wünsche   

Die Linke 
Frau Christine Rothwell   
 
 

Nicht anwesend: 
 
CDU 
Herr Matthias Drost   

SPD 
Herr Helmut Moormann   
 



 
 



 
 
Zu Punkt 1 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner des Stadtbezirks 

Schildesche 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

Fragen von Einwohnern werden nicht gestellt. 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 1 * 
  
 

  
 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 2 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschriften über die 

45.Sitzung der Bezirksvertretung Schildesche am 09. 02. 2009 (ge-
meinsame Sitzung aller Bezirksvertretungen und dem Umwelt- und 
Stadtentwicklungsausschuss) und die 46. Sitzung der Bezirksvertre-
tung Schildesche am 10. 03. 2009 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer:   

  
 

 Beschluss: 
 
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der 45. Sitzung der Be-
zirksvertretung Schildesche vom 09.02.2009 (gemeinsame Sitzung 
aller Bezirksvertretungen und des Umwelt- und Stadtentwicklungs-
ausschusses) und vom 10.03.2009 (lfd. Nr. 46) wird nach Form und 
Inhalt genehmigt. 
 
                                            - einstimmig beschlossen - 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 2 * 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 3 Mitteilungen 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

Herr Holtmann macht folgende Mitteilungen: 
 
3.1 Am Donnerstag, dem 07. Mai  2009, 18.00 Uhr, findet in der Men-
sa 
 der „Brodhagenschule“ die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 



zum 
 Bebauungsplan „Schloßhofstraße“ statt (s. a. TOP 7, 22.01.09). 
 
 Die Einladungen wurden heute an die Mitglieder der Bezirksver-
tretung 
 verteilt. 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 3.1 * 
 
3.2 Folgende Unterlagen wurden heute den Mitgliedern der  
           Bezirksvertretung ausgehändigt: 
 
 - Antrag der „Stiftsschule“ auf Sondermittel für ein Konzert mit  
             romantischer Kammermusik in der Aula der „Marienschule“ (s. a. 
TOP 3.3,  
             10.03.09) 
 
 - Fragebogen zur Umstellung des Rechnungswesens auf NKF (s. 
a. TOP 11,  
              17.01.08) 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 3.2 * 
 
3.3 Der Fachbeitrag zur Spielflächen-Bedarfsermittlung ist zeitgleich 
zu den 
 laufenden Beratungen im Jugendhilfe- und Umwelt- und  
           Stadtentwicklungsausschuss an die Mitglieder der Bezirksvertre-
tung mit  
           der Einladung zur heutigen Sitzung versandt worden. 
 
 Die Beratung in der Bezirksvertretung wird zu einem späteren 
Zeitpunkt  
           erfolgen. 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 3.3 * 
 
3.4 Die städt. KiTa „Bültmannshof“ bedankt sich schriftlich bei der  
            Bezirksvertretung für die (für ein Lesesofa) bereitgestellten Son-
dermittel 
            (s. a. TOP 3.3, 10.03.09). 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 3.4 * 
 
3.5 Der endgültige Einbau der Fahrbahndecke in der „Apfelstraße“ 
zwischen 
 „Sudbrackstraße“ und „Jöllenbecker Straße“ ist am 17. 04. 2009  
            abgeschlossen worden. Danach wurde die „Apfelstraße“ wieder 
für den 
            Fahrverkehr in beide Richtungen freigegeben (s. a. TOP 3.8, 
22.01.09). 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 3.5 * 
 
3.6 Zu der auf den 27. 04. 2009, 16.00 Uhr, festgesetzten Arbeits-
gruppen- 



 Besprechung im „Amt für Verkehr“, Ravensberger Str. 12, Raum 
191, 
 (s. a. 04.09.08) sind folgende Beratungspunkte vorgesehen: 
 
 - Gestaltung der Kreisverkehre „Engersche Straße“ (abgesetzt) 
 - Vorstellung der Vorplanung „Stapenhorststraße“ zwischen 
   Polizei und Einmündung „Wertherstraße“ 
 - Vorstellung der Vorplanung „Schloßhofstraße“ zwischen 
   „Melanchthonstraße“ und einschl. Knotenpunkt „Voltmannstraße“
 - Straßendeckenprogramm 
 - Markierung der Radschutzstreifen auf der „Apfelstraße“ 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 3.6 * 
 
3.7 Die Instandsetzungsarbeiten für die Brücke „Alte Jöllenbecker 
 Straße/Johannisbach“ sind ausgeschrieben worden.  
 Submissionstermin war der 01. 04. 2009. 
 Die Bauarbeiten werden voraussichtlich im Juli 2009 ausgeführt. 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 3.7 * 
 
3.8 Der neue Leiter der „Martin-Niemöller-Gesamtschule“, Herr Lutz 
van 
 Spankeren, wurde am 21. 04. 2009 in sein Amt eingeführt (s. a. 
TOP 3.13, 
            04.12.08). 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 3.8 * 
 
3.9 Zu der Lärmproblematik der Stadtbahn UNI-Linie hat das „Amt für 
 Verkehr“ die Zusatzfragen aus der letzten Sitzung zu den Mess- 
 Unsicherheiten und den lärmtechnischen Werten (s. a. TOP 3.1, 
            10.03.09) wie folgt beantwortet: 
 
 - Die Messungen und Auswertungen erfolgen nach Rücksprache 
mit  
   dem Ing.-Büro „Uderstädt“, Essen, nach den Regelungen der 
TA-Lärm. 
   Danach geht man von Messunsicherheiten von 3 dB aus. Es ist 
   jedoch dabei die Regelung anzuwenden, die Messunsicherheit 
   gegenüber den gewonnenen Messwerten stets nur in Abzug zu 
   bringen. Dieses wurde im konkreten Fall nicht vorgenommen, um
   das Ergebnis nicht einseitig zu positiv ausfallen zu lassen. 
   Ferner ist zu berücksichtigen, dass die Messwerte über einen 
   halben Tag an zahlreich vorbeifahrenden Stadtbahnen gewon-
nen  
   wurden, so dass das Ergebnis bereits eine große Streubreite  
             erfasste und eine hohe Mess- und Auswerte-Genauigkeit auf-
weist. 
 
 - Es liegen dazu noch keine Werte vor, da die Fahrzeuge eigens 
für  
   den Einsatz in Bielefeld konfiguriert und produziert werden. Es ist
   jedoch davon auszugehen, dass die technischen Komponenten 
nach 



   den neuesten Erkenntnissen ausgelegt werden und ein hoher  
              Anspruch hinsichtlich Lärmreduzierung gestellt wird. 
 
             Wortmeldungen zu der Mitteilung: 
 
             Frau Pauler-Beckermann (SPD) erklärt sich bereit, wegen der 
weiterhin 
             bestehenden Fragen zu den Mess-Unsicherheiten und den lärm-
technischen 
             Werten der neuen Fahrzeuge direkt Kontakt mit dem „Amt für 
Verkehr“ 
             (H. Vahrson) aufzunehmen und zu berichten.  
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 3.9 * 
  
 

  
 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 4 Anfragen 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

4.1 Zur schriftlichen Anfrage der FDP hinsichtlich Informationen über die 
      Ersatzkraft-Regelung 
                
            „1. Wie sieht die Regelung des Einsatzes von Ersatzkräften 
                 in Kindergärten und KiTa`s aktuell aus? 
             2. Welche Voraussetzungen müssen für den Einsatz von 
                 Ersatzkräften erfüllt sein? 
             3. Gibt es einen „Springer-Pool“ der Stadt Bielefeld? Wenn ja,  
                 wie viele aktive und einsatzfähige Ersatzkräfte gibt es in  
                 Bielefeld?  
             4. Wie sehen die Erfahrungen in den letzten Monaten aus?“ 
 
       teilt Herr Holtmann mit, dass 
 
      1. im Krankheitsfall ausfallende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
den  
          städtischen Kindertageseinrichtungen ab dem 6. Arbeitstag zu 50% 
der  
          ausfallenden Arbeitszeit vertreten werden. Im Fall eines Beschäfti-
gungsverbotes  
          für schwangere Mitarbeiterinnen werden ab dem 1. Tag (soweit 
organisatorisch  
          möglich) 100% der ausfallenden Arbeitszeit vertreten. Dieses Ver-
fahren entspricht 
          im Wesentlichen dem freier Träger und stellt eine Verbesserung 
gegenüber der  
          ursprünglichen Regelung dar (Vertretung am 11. Tag).   
 
     2. Personalausfall durch Krankheit oder Beschäftigungsverbot bei 



Mutterschutz,  
         Urlaub, Fortbildung o. ä. nicht vertreten wird, da in der Personal-
Bedarfsbemessung  
         bereits berücksichtigt. 
 
     3. es keinen Springer-Pool fest angestellter Kräfte gibt. Bei Bedarf 
werden die 
         Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eingesetzt, die als Vertretungskraft 
zur Verfügung  
         stehen. Hierbei wird überwiegend auf einen festen Stamm von Ver-
tretungskräften  
         zurückgegriffen. Nach Vertretungskräften wird ständig unter Veröf-
fentlichung auf der  
         Internet-Seite der Stadt Bielefeld gesucht. Zuletzt wurde im Dezem-
ber 2008 eine  
         Anzeige in der Tagespresse veröffentlicht. Aktuell stehen 24 Kräfte 
für  
         Vertretungssituationen zur Verfügung.   
 
     4. die Erfahrungen in den letzten Monaten gezeigt haben, dass Spit-
zenzeiten von  
         Erkrankungen um die Jahreswende 2008/2009 dazu geführt haben, 
dass in Einzelfällen  
         die Vertretungen nicht abgedeckt werden konnten. Dies lag allein 
darin begründet, dass  
         keine ausgebildeten Kräfte auf dem Arbeitsmarkt zur Verfügung 
standen. Im Stadtbezirk  
         Schildesche konnte in 2009 eine Vertretungssituation nicht rechtzei-
tig sichergestellt  
         werden. Langfristige Krankheitsvertretungen konnten sichergestellt 
werden. 
 
      Wortmeldung zur Anfrage: 
 
      Herr Wünsche (FDP) schildert als Trägervertreter der „Plaßschule“ 
die Situation der  
      vermehrten, krankheitsbedingten Ausfälle im vergangenen Jahr. Die 
Vertretung aus  
      Paderborn konnte aufgrund der Entfernung zum Wohnort lediglich 2 
Stunden täglich  
      eingesetzt werden. Herr Wünsche betont ausdrücklich die Wichtigkeit 
der Aufgabe, den 
      Betrieb aufrecht zu erhalten. 
   
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 4.1 * 
 
4.2 Zur Anfrage der SPD-Fraktion zum Landesinstitut für Gesundheit und 
Arbeit - LIGA NRW - 
      (s. a. TOP 4.1, 10.03.09) teilt Herr Holtmann mit, dass 
 
      1. ein fester Umzugstermin zur Zeit nicht angegeben werden kann. 
Nachdem die  
          Bewerbungsphase abgeschlossen ist, wird die von Herrn Minister 
Laumann eingesetzte  
          Experten-Kommission in den nächsten Wochen eine Standort-



Empfehlung erarbeiten.  
          Auf der Grundlage der Kommissionsempfehlung wird das Landes-
kabinett eine endgültige  
          Standort-Entscheidung treffen. Erst dann können die notwendigen 
Planungen in Angriff  
          genommen werden.   
 
       2. die Immobilie in der „Westerfeldstraße“ nicht zum Vermögen des 
„Bau- und  
           Liegenschaftsbetriebs NRW“ gehört, sondern vielmehr von einem 
privaten Immobilien- 
           Besitzer angemietet wurde.  
 
       3. dem „Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes 
Nordrhein-Westfalen“ 
           (MAGS) derzeit keine Informationen über eine mögliche Nutzung 
der Immobilie nach 
           Auszug des LIGA.NRW vorliegen. 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 4.2 * 
  
 

  
 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 5 Antrag der CDU-Fraktion auf Absenkung des Bürgersteiges der 

Weihestraße "vor" der Eichendorffschule 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer: 6797/2004-2009 
  

Herr Lehr (CDU) erläutert den Antrag. 
  
 

 Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung, den Bürgersteig der 
„Weihestraße“ vor der „Eichendorffschule“ ebenfalls, wie auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite, abzusenken. 
 
                                                - einstimmig beschlossen - 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 5 - Drucksache 
2009/6797 *  
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 6 Antrag der CDU-Fraktion auf Verbesserung der Zuwegung zum 



Schulhof der Eichendorffschule 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer: 6799/2004-2009 
  

Herr Lehr (CDU) erläutert den Antrag. Auf Nachfrage von Herrn Godejo-
hann (Bündnis 90/Die Grünen) teilt er mit, dass dieser Antrag auch dem 
Wunsch der Schule entspricht. 
 
Frau Bernecker (CDU) ergänzt, dass es sich bei dieser Einrichtung um 
eine integrative Schule handelt und der eigentliche Haupteingang nur 
eingeschränkt zur Verfügung stehen soll.   
 
  
 

 Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung zu prüfen, welche Kos-
ten für einen direkten, befestigten, ca. 16,50 m langen Weg (Schul-
bus-Haltestelle über die Wiese 
zum Schulhof) an der „Eichendorffschule“ entstehen. Zudem soll 
geprüft werden wie und wann eine Realisierung möglich ist. 
 
                                           - einstimmig beschlossen - 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 6 - Drucksache 
2009/6799 * 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 7 Antrag der CDU-Fraktion auf Anlegung einer behindertengerechten 

Zuwegung zur Turnhalle der Eichendorffschule 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer: 6800/2004-2009 
  

Herr Lehr (CDU) erläutert den Antrag. 
 
Herr Godejohann (Bündnis 90/Die Grünen) bestätigt die Situationsschil-
derung. Er weist darauf hin, dass bei einer Realisierung des Vorhabens 
die Rollstuhl-Fahrer trotzdem vorher noch in die oben gelegenen Umklei-
den gebracht werden müssen.   
 

 Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung zu prüfen, ob ein Ersatz 
der vorhandenen Treppe an der linken Kopfseite der Turnhalle 
durch eine schmale Rampe(ca. 10,50 m) die die ganze Tiefe des 
Ganges einschließlich der Stufen nutzt, technisch möglich ist. 
Zudem wird um Angabe der Kosten, des erforderlichen Zeitrahmens 
und evtl. Alternativen gebeten.     
 



                                - einstimmig beschlossen - 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 7 - Drucksache 
2009/6800 * 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 8 Baumaßnahmen im öffentlichen Verkehrsraum 2009 - 2010 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer: 6611/2004-2009 
  

Eine Diskussion (s. a. TOP 3.1 u. 3.2, 10.04.08) findet nicht statt. 
  
 

 Die Bezirksvertretung nimmt die Informationsvorlage der Verwal-
tung 
zur Kenntnis. 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 8 - Drucksache 
2009/6611* 
 
 
 
Kenntnisnahme 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 9 Sanierung von Schulaußenanlagen 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer: 6659/2004-2009 
  

Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der Verwaltung wegen Ände-
rungsbedarfs zurück  
gezogen. 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 9 * 
  
 

  
abgesetzt 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 10 Abschluss eines städtebaulichen Vertrages nach § 11 BauGB mit 

dem BLB Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW zum Bebauungsplan 
Nr. II/G 20 "Hochschulcampus Nord" 
- Stadtbezirk Dornberg - 
- Die Vorlage wird als Tischvorlage nachgereicht, weil die Ergebnis-



se der Lenkungsgruppe, die am 
  21. 04. 2009 tagt, noch in die Vorlage einfließen müssen. - 

 Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer:   

  
Dieser Tagesordnungspunkt (s. a. TOP 12, 10.03.09).wurde von der 
Verwaltung zurück gezogen. 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 10 * 
  
 

  
abgesetzt 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 11 Erlass einer Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 

KAG NRW 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer: 6569/2004-2009 
  

Herr Kulle (660.13, Refinanzierung) erläutert die Vorlage. Auf Nachfragen 
teilt er ergänzend mit, dass die Rechtsprechung des Verwaltungsgerichts 
diese Vorgehensweise auch für jede künftige Abrechnungsmaßnahme 
notwendig macht und die Restsumme dieser Maßnahme (ca. 8.900 €) auf 
alle bebauten Grundstücke gleichmäßig verteilt wird. 
  
 

 B e s c h l u s s: 
 
Die „Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 KAG NRW für 
die Erneuerung der Beleuchtung in der Klopstockstraße“  wird entspre-
chend der Vorlage beschlossen. 
 
                                               - einstimmig beschlossen - 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 11 - Drucksache 
2009/6569 * 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 12 Neuanlage Urnenrasenpflegegräber 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer: 6700/2004-2009 
  

Herr Bergander (700.61, Betriebstechnik) erläutert die Vorlage. Er teilt 
mit, dass diese Bestattungsart auf fast allen Friedhöfen möglich ist und 
die Annahme des Angebotes (als Reaktion auf Wünsche und Bedarfe) 
abzuwarten bleibt. 



 
Anschließend werden die Themen „einzelner kleinerer Grabschmuck, 
Anzahl der Urnen bei Wahl- und Reihengrabstätten, Festsetzungen der 
Satzung, Wiederbelegung, Situation auf dem alten Friedhof an der Kör-
nerstraße, zentraler Ablageplatz“ diskutiert. 
  
 

 B e s c h l u s s: 
 
Der Erweiterung des Grabstättenangebotes auf dem Friedhof 
Schildesche, Engersche Str., um Urnen-Rasenreihengrabstätten und 
Urnen-Rasenwahlgrabstätten wird zugestimmt. 
 
                                            - einstimmig beschlossen - 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 12 - Drucksache 
2009/6700 * 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 13 Prioritätenlisten für Kanalbau-Maßnahmen, Straßenbau-Maßnahmen 

und Straßenbeleuchtung im Stadtbezirk Schildesche 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer: 6741/2004-2009 
  

Ohne weitere Aussprache (s. a. v. d. S., 10.03.09) fasst die Bezirksvertre-
tung den 
 
  
 

 B e s c h l u s s: 
 
Die Bezirksvertretung beschließt die Prioritäten-Listen für 
- den Kanalbau 
- den Straßenbau (bezirksbezogene Maßnahmen) 
- den Straßenbau (überbezirkliche Maßnahmen) 
- die Decken-Erneuerung 
- die Rad- und Gehwege 
- die Straßenbeleuchtung 
 
                                               - einstimmig beschlossen - 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 13 - Drucksache 
2009/6741 * 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 



  
 
Zu Punkt 14 Verwendung der Sondermittel für den Stadtbezirk Schildesche (Teil-

beträge) für das Haushaltsjahr 2009 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

Herr Holtmann erläutert den Sachstand (s. a. TOP 3.3, 10.03.09). 
  
 

 Beschluss: 
 
Ein Teilbetrag der Sondermittel  für den Stadtbezirk für das Haus-
haltsjahr 2009 in der Gesamthöhe von 9.057,00 € soll, vorbehaltlich 
der Freigabe des Haushalts durch den Kämmerer, für folgende Maß-
nahmen verwendet werden: 
 
- Gesellschaft für Sozialarbeit, Stapelbrede 59 
  Ferienspiele 2009                                                                    1.300,00 €
 
- Stiftsschule, Stapelbrede 65 
  Konzert mit romantischer Kammermusik                             1.100,00 €
 
- KiTa „Kipps Hof“, Kleekampweg 38 
  Beschaffung einer „Nesthocker-Schaukel“                          1.500,00 
€       
 
- Kulturamt, Programmabteilung 
  Stadtteil-Kulturprogramm 2009                                              1.000,00 
€                    
                                                                                                     4.900,00 
€  
 
Über die Restsumme wird in einer der nächsten Sitzungen Be-
schluss gefasst. 
 
                                                 - einstimmig beschlossen - 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 14 * 
 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
Zu Punkt 15 Beschlüsse aus vorangegangenen Sitzungen - Bericht der Verwal-

tung zum Sachstand 
 Beratungsgrundlage: 

Drucksachennummer:   
  

15.1 Hinsichtlich des Beschlusses zu prüfen, inwieweit die Realisierung 
des Untersees durch  



        Ausrichtung einer Bundesgartenschau möglich ist (s. a. TOP 5, 
10.03.09) verweist  
        Herr Holtmann auf die heute verteilte schriftliche Stellungnahme des 
Umweltamtes, deren 
        Inhalt er verliest. 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich - TOP 15.1 *  
 
15.2 Zur möglichen Erweiterung der Parkplatz-Fläche am „Obersee“ (s. a. 
TOP 7, 14.09.06) 
        teilt Herr Holtmann mit, dass zwei Ausbau-Varianten geprüft wurden. 
Zunächst sollten die  
        Möglichkeiten und Kosten einer großen Lösung mit maximalem 
Stellplatz-Angebot (64) bis  
        unterhalb des im Eigentum der „Deutsche Bahn AG“ liegenden Via-
duktes ermittelt werden.  
        Da die „Deutsche Bahn AG“ für einen Gestattungsvertrag 80.000 € 
verlangt, wurde diese  
        Variante nicht weiter verfolgt. 
        Die zweite Variante sieht nun eine Erweiterung bis zur Grundstücks-
grenze der „Deutsche  
        Bahn AG“ vor. Hier können ca. 29 zusätzliche Stellplätze geschaffen 
werden. Diese  
        Maßnahme wird über das Projekt „Sanierung Obersee“ realisiert. 
Der Bau soll in 2009  
        verwirklicht werden. Er muss sich günstig in den Bau-Ablauf der 
übrigen Gewerke  
        einpassen, so dass ein konkreter Termin zur Zeit nicht genannt wer-
den kann. 
 
        Wortmeldung zum Bericht 
 
        Frau Bernecker (CDU) regt an zu prüfen, ob unter Aussparung des 
Geländes der  
        „Deutsche Bahn AG“, hinter dem Viadukt die Anlage weiterer Park-
plätze möglich ist. 
 
* BV Schildesche - 23.04.2009 - öffentlich -TOP 15.2 *  
 

  
 

  
 -.-.- 
  
 

 

 

 

__________________________   ____________________________ 
 Detlef Knabe   


